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Dominik Straube, Bürgermeister Gemeinde Geratal, Landrätin Petra Enders und Ortsbrandmeister Michael Grünke zur Übergabe 
des Förderbescheides bei der Feuerwehr in Frankenhain.

LANDRÄTIN PETRA ENDERS ÜBERGIBT ZUWENDUNG IN HÖHE  
VON 40.000 EURO FÜR TLF 3000 AN GEMEINDE GERATAL
„Feuerwehren spielen im Leben der Bür-
gerinnen und Bürger eine äußerst wichti-
ge Rolle. Doch oft ist sie den Menschen 
nur in Notsituationen präsent. Dass sie 

aber das ganze Jahr über eine wichtige, 
unverzichtbare Arbeit leisten, ehrenamt-
lich und unermüdlich, wird oft vergessen. 
Wir sollten uns bewusst machen, dass sie 

jederzeit bereitste-
hen, um uns zu hel-
fen. Sie sind rund 
um die Uhr einsatz-
satzbereit und ris-
kieren ihr eigenes 
Leben, um andere 
zu schützen“, so 
Landrätin Petra En-
ders, als sie am 23. 
Oktober 2023 ei-
nen Zuwendungs-
bescheid in Höhe 
von 40.000 Euro 
an Dominik Strau-
be, Bürgermeis-
ter der Gemeinde 
Geratal übergab. 
Sie betonte: „Eine 
gute Ausstattung 
mit technischem 
Equipment ist ein 

Muss, denn moderne technische Geräte 
und Ausrüstung ermöglichen es der Feu-
erwehr, Brände effizient und schnell zu 
löschen, die Sicherheit der Feuerwehr-
leute zu verbessern und das Leben be-
troffener Menschen zu retten.“

Das Geld wird in die Anschaffung eines 
Tanklöschfahrzeuges 3000 für die Feu-
erwehr Geratal investiert. Die Übergabe 
des Bescheides fand direkt in Franken-
hain bei der FFW statt. Dort wird das 
Fahrzeug künftig für Einsatzfälle bereit-
stehen.

Landrätin Petra Enders nutzte den Besuch 
in Frankenhain aber auch, um mit den 
Feuerwehrleuten ins Gespräch zu kom-
men und sich über die Arbeit der Jugend-
feuerwehr zu informieren. 74 Kinder und 
Jugendliche zwischen 6 und 16 Jahren sind 
insgesamt in den Wehren der Gemeinde 
Geratal aktiv. In Frankenhain sind es 10, 
die jeden Montag trainieren. Aktuell steht 
das Thema 1. Hilfe auf dem Programm.

Lesen Sie weiter auf Seite 2.

Landrätin Petra Enders mit Philipp Messing, Medizinprodukte-
beauftragter der FFW Frankenhain, und Mitgliedern der Ju-
gendfeuerwehr bei Übungen zur 1. Hilfe
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Fortsetzung der Titelseite: 
„Landrätin Petra Enders übergibt Zuwendung in Höhe von 40.000 Euro für TLF 3000 an Gemeinde Geratal“

Doch der kleine Ort hat noch 
eine Besonderheit zu bieten: 
eine Bambini-Feuerwehr. Hier 
werden Kindergartenkinder 
zwischen 3 und 5 Jahren ganz 
behutsam an die Aufgaben 

der Feuerwehr herangeführt. 
Spielerisch setzen sie sich 
einmal im Monat mit den 
Themen rund ums Helfen bei 
Bränden und anderen Einsät-
zen auseinander.

Petra Enders lobte das Enga-
gement in der Nachwuchs-
arbeit und betonte einmal 
mehr: „Das Engagement und 
die Selbstlosigkeit, mit der 
Feuerwehrleute ihre Pflichten 

erfüllen, ist beispiellos. Sie 
stellen sich oft gefährlichen 
Bedingungen und stellen das 
Wohlergehen anderer über ihr 
eigenes. Ihre Hingabe verdient 
unseren tiefsten Respekt.“

Luisa ist erst 6 Jahre alt und beherrscht schon die Stabile Sei-
tenlage.

Landrätin Petra Enders mit Bürgermeister Dominik Straube bei 
der Bambini-Feuerwehr in Frankenhain. Hier werden Kinder von 
3 bis 5 Jahren behutsam an die Arbeit der FFW herangeführt.
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LANDRÄTIN PETRA ENDERS STELLT SENIORENWEGWEISER VOR –  
UMFASSENDER ÜBERBLICK ÜBER ALLE FRAGEN DES ÄLTERWERDENS
Der Ilm-Kreis legt einen neu-
en Seniorenratgeber auf. 
5.000 Exemplare sollen bis 
Ende November den Weg in 
Rathäuser, Gemeinden, Frau-
en- und Familienzentren und 
Seniorenbeiräte finden.

„Der Seniorenwegweiser bie-
tet einen umfassenden Über-
blick über alle Fragen, die mit 
dem Älterwerden zusammen-
hängen. Wir haben dabei die 
gesamte Vielfalt von Lebens-
lagen älterer Menschen im 
Blick. Dabei reichen die The-
men von der medizinischen 
Versorgung, der Pflege und 
Betreuung über die Förde-
rung der Barrierefreiheit und 
die Mobilität bis zu Anregun-
gen für ehrenamtliches En-
gagement“, betont Landrätin 
Petra Enders.

„Der Seniorenwegweiser soll 
helfen, Ansprechpartner in 
den verschiedenen Bereichen 
des Lebens zu finden. Wir ha-
ben versucht, alle Bereiche, 
die für Seniorinnen und Seni-
oren interessant sind, zu the-
matisieren“, erklärt sie. Unter 
dem Titel „Aktiv im Alter“ 
wird rund um Möglichkeiten 
gemeinsamer Freizeitgestal-
tung, z. B. Bildung, Sport und 
Bewegung, kulturelle Ange-
bote wie Singen, Musik, The-
ater und Reisen, informiert. 
Der Seniorenbeauftragte und 
seine Stellvertreter stellen 
sich vor, ebenso werden die 

Seniorenbeiräte der Städte 
und Gemeinden thematisiert. 
Die Broschüre gibt Informati-
onen zu Familien- und Frau-
enzentren und zum Projekt 
AGATHE, das im Ilm-Kreis sehr 
erfolgreich läuft.

„Ein weiteres großes Thema 
ist die Pflege mit Informatio-
nen über unser Kommunales 
Senioren- und Pflegeinforma-
tionszentrum/Seniorenamt. 
Außerdem haben wir eine 
Übersicht über ambulante 
und stationäre Einrichtungen 

im Ilm-Kreis integriert“, so 
Landrätin Petra Enders. Da-
rüber hinaus wird rund um 
die wichtigen Themen Testa-
ment, Patientenverfügung, 
Vorsorgevollmacht, rechtliche 
Betreuer, Betreuungsverfü-
gungen und Todesfallfürsorge 
informiert.

„Wichtig ist uns außerdem 
das Thema Sicherheit für Se-
nioren - hier arbeiten wir eng 
mit der Polizei zusammen, 
um umfassend über Tricks 
und Betrügereien aufzuklä-

ren. In der Vergangenheit 
kam es auch im Ilm-Kreis im-
mer wieder dazu, dass ältere 
Menschen von Betrügern um 
große Geldsummen betrogen 
wurden. Hier ist Aufklärung 
dringend angebracht. Aus 
diesem Grund informieren 
wir regelmäßig zu Senioren-
nachmittagen, möchten mit 
der Broschüre aber noch wei-
ter gehen und den Senioren 
wichtige Informationen direkt 
in die Hand geben“, betont 
Landrätin Petra Enders.

Landrätin Petra Enders stellt die Neuauflage des Seniorenwegweisers des Ilm-Kreises gemeinsam 
mit dem Seniorenbeauftragten Stephan Rothweil, Christiane Herrmann vom Kommunalen Seni-
orenamt des Ilm-Kreises (2. v. r.) und Nicole May (r.), Beauftragte für Seniorenarbeit im Landrat-
samt, vor.

BLUTSPENDETERMINE NOVEMBER 2023 IM ILM-KREIS
Di 07.11.2023 Frankenhain,

Modellbahnclub,
Kleine Waldstraße 11

16:30-19:00 Uhr

Mo 13.11.2023 Großbreitenbach,
Regelschule,
Schulstraße 6

15:00-19:30 Uhr

Do 16.11.2023 Gräfinau-Angstedt,
Regelschule,
Hinter den Gärten 40

16:30-19:30 Uhr

Mo 20.11.2023 Holzhausen,
Grundschule,
Am Lämmerberg 31

16:30-19:00 Uhr

Mi 29.11.2023 Ilmenau,
Ernst-Abbe-Zentrum,
Ehrenbergstraße 29

14:00-18:00 Uhr

Do 30.11.2023 Gehren,
Grundschule,
Zum Haideteich 3

15:30-18:30 Uhr
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REVOLUTIONTRAIN MACHTE ZUM 3. MAL IM ILM-KREIS HALT
1300 Schüler des Ilm-Kreises 
haben den „Revolution Train“ 
in Arnstadt und Ilmenau im 
Oktober 2023 besucht. Aber 
auch viele Eltern mit ihren 
Kindern waren vor Ort, um 
sich den Antidrogenzug, der 
auf Einladung des Jugendam-
tes des Ilm-Kreises zu Gast 
war, anzusehen.

Pavel Tuma, der Initiator des 
beeindruckenden Projektes, 
war selbst vor dabei, um die 
Schüler zu begrüßen und die 
Wichtigkeit des Themas zu 
betonen. Der tschechische In-
itiator des „Revolution Train“ 
kennt die Problematik aus ei-

genem Erleben. Im Jahr 2000 
verlor er einen guten Freund 
durch eine Überdosis Crystal 
Meth. Das war für ihn der 
Moment, selbst aktiv zu wer-
den, um Kinder und Jugend-
liche zu sensibilisieren - nicht 
mit erhobenem Zeigefinger, 
sondern so, dass sie sich an-
gesprochen fühlen und darü-
ber nachdenken. Ihm kam die 
Idee für einen Zug mit inter-
aktiven Technologien, die alle 
Sinne ansprechen. Heute ist 
der Zug in ganz Europa unter-
wegs, um eindringlich auf die 
Gefahren hinzuweisen.
Der „Revolution Train“ be-
steht aus sechs Wagons, vier 

davon sind vollständig für das 
Programm ausgestattet. Das 
Interieur der Wagons wurde 
zu multimedialen interaktiven 
Sälen umgebaut, in denen 
sich auf mehreren Ebenen 
sehr eindringlich und emo-
tional eine Geschichte über 
die Ursprünge, Entwicklung 
und Folgen einer Drogen-
sucht abspielt. Eine Geschich-
te, die niemanden kalt lässt, 
denn es werden persönliche 
Schicksale geschildert. Mit-
tels multimedialer Technolo-
gien werden im Zug sehr ein-
dringlich Räume dargestellt, 
mit denen man im normalen 
Leben kaum konfrontiert 

wird: Drogennest, Gefängnis, 
Untersuchungsraum einer 
Polizeistation und die Stätte 
eines Autounfalls infolge von 
Drogenmissbrauch.

„Beim reinen Besuch des An-
tidrogenzuges aber bleibt 
es nicht. Bereits im Vorfeld 
haben die Schülerinnen und 
Schüler sich im Unterricht 
mit der Problematik des Dro-
genmissbrauchs und seiner 
Folgen befasst. Im Nachgang 
wird das Thema besprochen 
und aufgearbeitet“, betonte 
Erich Rindermann vom Ju-
gendamt des Ilm-Kreises.

Pavel Tuma war selbst vor Ort, um sein Lebenswerk vorzustel-
len: Kinder und Jugendliche vor Drogenmissbrauch und den Fol-
gen zu schützen.

René Heerlein macht Schülerinnen und Schüler der Wilhelm-
Hey-Schule in der nachgebauten Bar im „Revolution Train“ klar, 
dass Alkohol oft eine gefährliche Einstiegsdroge ist.

TAG DER VEREINE WAR EIN VOLLER ERFOLG
„Vereine spielen eine wichtige 
Rolle in unserer Gesellschaft, 
da sie Menschen zusammen-
bringen, gemeinsame Inter-
essen und Ziele verfolgen und 
soziale Bindungen fördern. Sie 
bieten Möglichkeiten zur akti-
ven Teilnahme, zum Austausch 
und zur Zusammenarbeit in 
verschiedenen Bereichen wie 
Sport, Kultur, Bildung, Umwelt-
schutz und vielem mehr“, wür-
digte Landrätin Petra Enders 
das Engagement zum Tag der 
Vereine am 21. Oktober in der 
Ilmenauer Campussporthalle 
in der Ehrenbergstraße ein.

„Mit dem Tag der Vereine 
möchten wir das Bewusstsein 
für unsere bunte und vielfäl-
tige Vereinslandschaft schär-
fen“ sagte sie und bedankte 

sich für das Engagement der 
Bürgerinnen und Bürger im 
Ilm-Kreis, in dem über 1000 
Vereine in den verschiedens-

ten Bereichen aktiv sind. „Der 
Tag der Vereine erinnert uns 
daran, wie wichtig das eh-
renamtliche Engagement und 

der Zusammenhalt in der 
Gemeinschaft sind“, so Petra 
Enders, die sich über die zahl-
reichen Besucher freute.

28 Vereine waren vor Ort und 
boten eine bunte Mischung 
aus Sport, Kultur und Sozi-
alem für große und kleine 
Besucher. Von 14 bis 17 Uhr 
konnten sich Interessierte 
ausprobieren. Die Vielfalt 
war groß, angefangen von 
Judo über Eiskunstlaufen und 
Tierzucht bis hin zu Kunst und 
Kultur. Auch Verkehrswacht 
Ilm-Kreis e.V. und die Was-
serwacht Ilm-Kreis e.V. waren 
dabei, um über ihre Arbeit zu 
informieren.

Die Versorgung mit Getränken 
und Speisen übernahm der 
Jugendverein Möhrenbach.
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VORANKÜNDIGUNG TAG GEGEN GEWALT
Am 25.11.2023 ist der inter-
nationale Tag gegen Gewalt 
an Frauen. Auch wir im Ilm-
Kreis setzen wieder ein Zei-
chen, denn jede einzelne Ge-
walttat ist inakzeptabel. Mit 
einer gemeinsamen Kampa-
gne „Handle jetzt“ wird an 

mehreren Tagen auf die ver-
schiedenen Arten der Gewalt 
aufmerksam gemacht. Ge-
walt hat viele Gesichter und 
kann jeden treffen. Schauen 
Sie nicht weg, helfen Sie mit. 
Je mehr Menschen sich ge-
gen Gewalt an Frauen stark 

machen, desto mehr Betrof-
fene lassen sich erreichen.

Im Ilm-Kreis gibt es seit 2003 
das Netzwerk gegen Gewalt. 
In ihm kommen Behörden, 
Beratungsstellen, Polizei, Op-
ferbetreuungen und mehr 

zusammen. In einer abge-
stimmten Arbeit erarbei-
tet das Netzwerk wirksame 
Maßnahmen, plant Aktivitä-
ten gegen Gewalt und vieles 
mehr.

3. INKLUSIONS-FACHTAG AM 5. DEZEMBER IN ILMENAU
„Inklusion ermöglicht, dass 
Menschen mit Behinderun-
gen gleichberechtigt an allen 
Lebensbereichen teilhaben 
können. Sie stärkt ihre indivi-
duellen Fähigkeiten und för-
dert ihre Selbstbestimmung. 
Inklusion fördert aber auch 
gegenseitiges Verständnis 
und Respekt in der Gesell-
schaft“, sagt Landrätin Petra 
Enders und betont: „Indem 
Menschen mit Behinderun-
gen aktiv in Entscheidungs-
prozessen eingebunden wer-
den, kann ein vielfältigeres 
und inklusiveres Umfeld ge-
schaffen werden. So verbes-
sert Inklusion die Lebensqua-
lität in der Gesellschaft, da 
sie die Chancen auf Bildung, 
Beschäftigung und soziale 
Teilhabe für alle Menschen 
erhöht.“

Um die Idee der Teilhabe 
mit Leben zu erfüllen, laden 
Ilm-Kreis, Stadtverwaltung 
Ilmenau und das Jobcenter 
Ilm-Kreis am 5. Dezember 
2023 zum Fachtag für Inklusi-
on ein. Von 14.30 Uhr bis 17 
Uhr steht am Internationalen 
Tag für Menschen mit Behin-
derungen im Parkcafè in Il-
menau das Thema: „Bildung. 
Schule - Übergang Schule und 
Beruf.“ im Fokus.

Nachdem sich die letzten 
zwei Inklusions-Fachtage mit 
den Themen „Inklusion im 
Arbeitsleben“ und „Inklusion 
im Alltag“ beschäftigt haben, 
wird sich in diesem Jahr alles 
um den Übergang von der 
Schule zum Beruf drehen. 
Dazu sind Impulsvorträge ge-
plant und der gemeinsame 

Austausch von Erfahrungen. 
Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt.

Interessierte Bürgerinnen und 
Bürger werden gebeten, sich 

bis spätestens 21. November 
2023 bei Frau Bieder, Jobcen-
ter Ilm-Kreis, E-Mail: Jobcen-
ter-Ilm-Kreis.BdG@jobcenter-
ge.de, Telefon: 03628 6105 
313, zu melden.

GEDENKTAG FÜR VERSTORBENE KINDER
Am Sonntag, 10. Dezember 
2023 um 19:30 Uhr, findet 
in der St. Jakobus-Kirche in 
Ilmenau ein Gedenktag für 
verstorbene Kinder statt. In 
Anlehnung an die internati-

onale Tradition des World-
wide-Candle-Lighting, bei der 
am 2. Sonntag im Dezember 
Kerzen für verstorbene Kinder 
in die Fenster gestellt werden, 
bereiten Betroffene aus Ilme-

nau und Umgebung die Ge-
denkfeier vor. Eingeladen sind 
alle, die den Tod eines Kin-
des betrauern, ob als Eltern, 
Geschwister, Großeltern, als 
Freunde und Bekannte oder 

als Menschen, die sich den 
Trauernden verbunden füh-
len. Es spielt keine Rolle, wie 
alt das Kind war, welchen Tod 
es gestorben ist, noch wann 
das Kind verstarb.
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NEUES PROGRAMM DER VOLKSHOCHSCHULE  
ARNSTADT-ILMENAU
Liebe Kursteilnehmende der Volkshochschule,
unser Herbstsemester 2023 ist bereits in vollem Gange und 
hält wieder viele spannende Angebote in den Bereichen Gesell-
schaft, Kunst und Kultur, Gesundheit, Fremdsprachen und EDV 
für Sie bereit. Eine kleine Auswahl haben wir hier für Sie zu-
sammengestellt. Weitere Kursangebote finden Sie auf unserer 
Website.

Wir wünschen Ihnen beim Aussuchen und Teilnehmen an Ihrer 
Veranstaltung viel Spaß.

Das Team der Volkshochschule Arnstadt-Ilmenau freut sich auf 
Sie!

Kontakt
Arnstadt: Tel: 03628 / 61 07 - 0,

E-Mail: anmeldung@vhs-arnstadt-ilmenau.de
Ilmenau: Tel: 03677 / 64 55 - 0,

E-Mail: office@vhs-arnstadt-ilmenau.de

Arnstadt

sicher mobil - Verkehrssicherheit für Senioren
21.11.2023: Sehen und gesehen werden ist für alle wichtig
Dauer: 2 UE, Ort: vhs Arnstadt Raum 2.9
Entgelt: entgeltfrei, Termin: 21.11.23, Di. 14:00 - 15:30 Uhr

sicher mobil - Verkehrssicherheit für Senioren
19.12.2023: Und den Winter gibt`s immer noch
Dauer: 2 UE, Ort: vhs Arnstadt Raum 2.9
Entgelt: entgeltfrei, Termin: 19.12.23, Di. 14:00 - 15:30 Uhr

Ilmenau

sicher mobil - Verkehrssicherheit für Senioren
14.11.2023: Sehen und gesehen werden ist für alle wichtig
Dauer: 2 UE, Ort: vhs Ilmenau SR 106 - Veranstaltungsraum
Entgelt: entgeltfrei, Termin: 14.11.23, Di. 09:30 - 11:00 Uhr

Future Skills - Wie wir uns auf die Welt von morgen vorberei-
ten können NEU!
Dauer: 3 UE, Ort: vhs Ilmenau SR 102
Entgelt: 21,00 €, Termin: 17.11.23, Fr. 16:00 - 18:15 Uhr

Orientierung Teil 1 Umgang mit GPS NEU!
Dauer: 2 UE, Ort: vhs Ilmenau SR 102
Entgelt: 10,00 €, Termin: 22.11.23, Mi. 17:30 - 19:00 Uhr

Projekt Afrika - mit dem Fahrrad unterwegs nach Kapstadt 
(Thomas Meixner) - Vortrag
Dauer: 3 UE, Ort: vhs Ilmenau SR 106 - Veranstaltungsraum
Entgelt: 12 € bei, Termin: 24.11.23, Fr. 16:00 - 18:15 Uhr

Projekt Afrika- mit dem Fahrrad unterwegs nach Kapstadt 
(Thomas Meixner) - Vortrag
Dauer: 3 UE, Ort: vhs Ilmenau SR 106 - Veranstaltungsraum
Entgelt: 12 € bei, Termin: 24.11.23, Fr. 19:30 - 21:45 Uhr

Vom Wunsch zur Wirklichkeit: Selbstbewusst, Schlagfertig und 
Durchsetzungsstark NEU!
Dauer: 8 UE, Ort: vhs Ilmenau Raum 106
Entgelt: 44,00 €, Termin: 02.12.23, Sa. 10:00 - 16:00 Uhr

sicher mobil - Verkehrssicherheit für Senioren
12.12.2023: Und den Winter gibt’s immer noch
Dauer: 2 UE, Ort: vhs Ilmenau SR 106 - Veranstaltungsraum
Entgelt: entgeltfrei, Termin: 12.12.23, Di. 09:30 - 11:00 Uhr

Arnstadt

Glassfusing - Kreatives Gestalten mit Glas: Herbstzauber
Dauer: 3 UE, Ort: Glaskunst Antje Kruckow in Oberwillingen
Entgelt: 16,50 €, Termin: 17.11.23, Do. 18:30 - 20:45 Uhr

Weihnachtsschmuck gestalten NEU!
Dauer: 4 UE, Ort: vhs Arnstadt Raum 1.7
Entgelt: 18,00 €, Termin: 01.12.23, Fr. 14:00 - 17:00 Uhr

Trockenfloristik: Weihnachtskranz gestalten NEU!
Dauer: 4 UE, Ort: vhs Arnstadt Raum 1.5
Entgelt: 20,00 €, Termin: 04.12.23, Mo. 12:00 - 15:00 Uhr

Glassfusing - Glasgeschenke am Nikolaustag
Dauer: 3 UE, Ort: Glaskunst Antje Kruckow in Oberwillingen
Entgelt: 16,50 €, Termin: 06.12.23, Mi. 18:30 - 20:45 Uhr

Trockenfloristik: Weihnachtskranz gestalten NEU!
Dauer: 4 UE, Ort: vhs Arnstadt Raum 1.5
Entgelt: 20,00 €, Termin: 07.12.23, Do. 18:30 - 21:30 Uhr

Weihnachtsschmuck gestalten NEU!
Dauer: 4 UE, Ort: vhs Arnstadt Raum 1.5
Entgelt: 18,00 €, Termin: 08.12.23, Fr. 10:00 - 13:00 Uhr

Ilmenau

Einführung in die Ölmalerei - Wochenendkurs NEU!
Dauer: 10 UE, Ort: vhs Ilmenau Kreativraum UG, Entgelt: 45,00 €
Termin: Fr. 24.11.23, 17:00-19:15 Uhr und Sa. 25.11.23, 09:00-
15:00 Uhr

Großbreitenbach

Wellness für Körper, Geist, Seele NEU!
Dauer: 8 UE, Ort: Schwarzburger Hof, Großbreitenbach 
OT Gillersdorf
Entgelt: 41,30 €, Termin: 23.11.23, Modus: Do. 17:00 - 18:30 Uhr

Arnstadt

Tapas
Dauer: 4 UE, Ort: vhs Arnstadt Raum 2.11 Küche
Entgelt: 15,20 €, Termin: 05.12.23, Di. 18:00 - 21:00 Uhr

„Weihnachtliches Backvergnügen“
Dauer: 4 UE, Ort: vhs Arnstadt Raum 2.11 Küche
Entgelt: 15,20 €, Termin: 12.12.23, Di. 18:00 - 21:00 Uhr

Ilmenau

Mini-Auszeit mit Potential: Achtsamkeit und Entspannung er-
leben - Workshop NEU!
Dauer: 6 UE, Ort: vhs Ilmenau SR 112 - Meditationsraum
Entgelt: 36,20 €, Termin: 17.11.23, Fr. 9:30 - 15:00 Uhr



Amtsblatt des Ilm-Kreises  7. November 2023 Nichtamtlicher Teil Seite 9

Von der Trüffelsuche bis zum Trüffelanbau - Vortrag
Dauer: 3,33 UE, Ort: vhs Ilmenau SR 106 - Veranstaltungsraum
Entgelt: 18,98 €, Termin: 17.11.23, Fr. 18:30 - 21:00 Uhr

Gähntraining - ein natürlicher Weg zu Entspannung und Wohl-
befinden - Workshop
Dauer: 4 UE, Ort: vhs Ilmenau SR 112 - Meditationsraum
Entgelt: 27,22 €, Termin: 25.11.23, Sa. 9:00 - 12:30 Uhr

Feldenkrais® Workshop
Dauer: 4 UE, Ort: vhs Ilmenau SR 112 - Meditationsraum
Entgelt: 24,80 €, Termin: 02.12.23, Sa. 9:00 - 12:30 Uhr

Bei allen Kursen ist ein Einstieg - bei Vorliegen der entsprechen-
den Vorkenntnisse - während des gesamten Semesters möglich!

Bei Fragen und zur Einstufung Ihrer Vorkenntnisse kontaktieren 
Sie bitte die Fachbereichsleiterin Teresa Knittel (03628 6107-28).

Arnstadt

Board Game Night - Spielerisches Englisch-Training 
(ab Niveau A2)
Dauer: 2,7 UE, Ort: vhs Arnstadt Raum 1.6
Entgelt: 10,50 €, Termin: 01.12.23, Fr. 18:00 - 20:00 Uhr

Ilmenau

Chinesisch A1 - Anfänger NEU!
Start bei Erreichen der Mindestteilnehmerzahl. Bitte melden 
Sie sich bei Interesse bei uns!

Schnupperkurs Tschechisch für Anfänger NEU!
Dauer: 10 UE, Ort: vhs Ilmenau SR 202
Entgelt: 41,00 €, Termin: 06.11.23, Modus: Mo. 18:00 - 19:30 Uhr

Ilmenau

Computergrundlagen

Grundlagenkurs Outlook - E-Mails, Termine, Kontakte und 
Aufgaben im Griff
Dauer: 9 UE, Ort: vhs Ilmenau SR 104 - PC-Kabinett
Entgelt: 59,40 € bei 6 TN, Termin: Beginn bei Erreichen der Min-
destteilnehmerzahl, Modus: Mi. 18:00 - 20:15 Uhr

Firmenkurse und Bildung auf Bestellung

Investieren Sie mit uns als lokalen Partner und größten Wei-
terbildungsanbieter in Ihre Zukunft!

Sie suchen für Ihre Mitarbeiter*innen Kurse im Bereich Mi-
crosoft Office (Word, Excel, Outlook), welche inhaltlich und 
zeitlich zu Ihren Arbeitsabläufen, Mitarbeiter*innen und Fir-
menzielen passen?

Die Volkshochschule Arnstadt-Ilmenau bietet Ihnen genau das: 
maßgeschneiderte, praxisnahe und flexible Kursangebote, un-
abhängig der Teilnehmerzahl. Ob als Online-, Hybrid- oder Prä-
senzveranstaltung. Ihr Kurs wird inhaltlich Ihren Wünschen ent-
sprechend aufgebaut.

Bei Interesse und weiteren Themenwünschen kontaktieren Sie 
uns unter:
m.hallbauer@vhs-arnstadt-ilmenau.de oder 03677 / 64 55 13.

Arnstadt

Alphabetisierung-Lesen und Schreiben im Alltag: Sie kennen 
Erwachsene, die wenig lesen/schreiben können? Bitte weisen 
Sie diese Menschen auf unsere Kurse hin. Dauer: 42 UE, Ort: 
vhs Arnstadt Raum 1.4, Entgelt: entgeltfrei, Termin: Einstieg je-
derzeit möglich, Modus: Mo, 16:00 - 17:30 Uhr

Ilmenau

Alphabetisierung-Lesen und Schreiben im Alltag: Sie kennen 
Erwachsene, die wenig lesen/schreiben können? Bitte weisen 
Sie diese Menschen auf unsere Kurse hin. Dauer: 44 UE, Ort: 
vhs Ilmenau Raum 201, Entgelt: entgeltfrei, Termin: Einstieg je-
derzeit möglich, Modus: Di, 15:30-17:00 Uhr

TN = Teilnehmer*innen; UE = Unterrichtseinheiten

INFORMATIONSREIHE FÜR SENIOREN UND INTERESSIERTE 
IM RAHMEN DER 30. THÜRINGER GESUNDHEITSWOCHE
Seit 29 Jahren wird in Thü-
ringen jährlich eine Gesund-
heitswoche veranstaltet. In 
diesem Jahr hat die 30. Thü-
ringer Gesundheitswoche das 
Motto „Gesundheit für alle“ 
und wird vom 10. bis 17. No-
vember stattfinden.

Im Ilm-Kreis bringen sich ne-
ben der AOK und der Polizei 
auch die Betreuungsbehörde 
und das Gesundheitsamt des 
Landratsamtes ein. Neben ei-
ner Woche voller verschiede-
ner Angebote für die Mitar-

beiterinnen und Mitarbeiter 
stehen vor allem die Bürge-
rinnen und Bürger im Vorder-
grund.

Interessierte sind herzlich 
eingeladen zu einem span-
nenden Austausch und einer 
Informationsreihe, die so-
wohl für ältere als auch für 
jüngere Menschen Wissens-
wertes bietet.

Auf folgende Programm-
punkte können Besucher am 
Dienstag, 14. November, 2023 
in Arnstadt, und am Donners-

tag, 16. November 2023, in 
Ilmenau freuen:

10.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Vortrag zu Pflegeleistungen 
der Krankenkassen, bereitge-
stellt durch die AOK

11.30 Uhr bis 12.30 Uhr
Vortrag zu Vorsorgevollmacht 
und Patientenverfügung, orga-
nisiert durch das Landratsamt

13.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Mitmachangebot und Informa-
tionen zum Thema altersge-
rechte und gezielte Bewegung

14.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Vortrag und Sensibilisierung 
zum Thema Trickbetrug durch 
die Polizei

Alle Programmpunkte wer-
den in beiden Örtlichkeiten 
angeboten:

Dienstag, 14.11.2023
Frauen- und Familienzentrum 
Arnstadt, Rankestraße 11

Donnerstag, 16.11.2023
Club „Lebensart“ Ilmenau, 
Waldstraße 5a
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ILM-KREIS-KLINIKEN BETEILIGEN SICH AN GESUNDHEITSWOCHE
Im Rahmen der Gesundheits-
woche bieten die Ilm-Kreis-
Kliniken allen Interessierten 
am Mittwoch, den 15. No-
vember 2023, folgende Ge-
sundheitsvorträge:

Narkose und Operation: Er-
höhen sie das Demenzrisiko?

Dr. med. Heike Schlegel-Höf-
ner, Chefärztin der Klinik für 
Anästhesie und Intensivme-
dizin

Bauchaortenaneurysma: Die 
tickende Zeitbombe
Ilhami Benli, Chefarzt der Kli-
nik für Gefäßchirurgie

Möglichkeiten der Palliativ-
medizin
Dr. med. Marion Brocke, 
Oberärztin in der Klinik für 
Palliativmedizin

Beginn ist 16:00 Uhr. Die ein-
zelnen Vorträge dauern 30 
Minuten.

Zudem besteht die Mög-
lichkeit sich in der Zeit von 
16:00-18:00 Uhr die Baucha-
orta untersuchen zu lassen.

Die Veranstaltungen finden 
am Klinikstandort Arnstadt, 
in der Lehrausbildung (gleich 
neben der Cafeteria) statt.

ANSCHLUSS VON GEWERBLICHEN UND ANDEREN EINRICHTUNGEN 
AN DIE ÖFFENTLICHE ABFALLENTSORGUNG IM ILM-KREIS
Wo gehobelt wird, fallen Spä-
ne, wo gearbeitet wird, fällt 
Abfall an. Das ist zumindest 
in fast allen Gewerken so. 
Aus diesem Grund hat der 
Gesetzgeber festgelegt, dass 
sich jedes Gewerbe an die öf-
fentliche Abfallentsorgung an-
schließen muss. Das bedeutet 
nichts anderes, als dass jede 
gewerbliche oder auch andere 
Einrichtung mindestens einen 
Restabfallbehälter über den 
öffentlich-rechtlichen Entsor-
gungsträger nutzen muss, ge-
nau wie alle Haushalte auch.

Der Ilm-Kreis entsorgt als 
öffentlich-rechtlicher Entsor-
gungsträger entsprechend der 
Abfallwirtschaftssatzung vom 
15. Oktober 2021 (AWS) Abfäl-
le aus privaten Haushaltungen 
und anderen Herkunftsberei-
chen. Demzufolge ist für alle 
Gewerbe welche im Ilm-Kreis 
tätig sind, in diesem Rahmen 
der Ilm-Kreis, Abfallwirtschafts-
betrieb Ilm-Kreis, zuständig.

Abfallgemische, die nicht ver-
wertet werden können und 
demzufolge zur Beseitigung 
anfallen, müssen dem zustän-
digen öffentlich-rechtlichen 
Entsorgungsträger überlassen 
werden. So schreibt es die 
Gewerbeabfallverordnung 
(GewAbfV) vom 18. April 
2017 vor. Der Absatz 2 des § 7 
GewAbfV legt außerdem fest: 
„Erzeuger und Besitzer haben 
für die Überlassung Abfallbe-
hälter des öffentlich-recht-
lichen Entsorgungsträgers 
oder eines von ihm beauftrag-
ten Dritten in angemessenem 
Umfang nach den näheren 
Festlegungen des öffentlich-
rechtlichen Entsorgungsträ-
gers, mindestens aber einen 
Behälter zu nutzen.“
Damit geht der Gesetzgeber 
davon aus, dass grundsätzlich 
bei jedem Erzeuger und Be-
sitzer von gewerblichen Sied-
lungsabfällen Abfälle anfallen, 
die nicht verwertet werden 
können und deshalb als Abfäl-

le zur Beseitigung anzusehen 
sind. Hygieneartikel, Staub-
saugerbeutel, verschmutzte 
Papiere, verunreinigte Wert-
stoffe, Putzlappen und ande-
re Abfälle werden ähnlich wie 
auch in Privathaushalten im 
Restabfallbehälter entsorgt.

Um ein Gewerbe ordnungs-
gemäß an die öffentliche Ab-
fallentsorgung anschließen 
zu können, bedarf es einiger 
Angaben wie z. B. die Menge 
der anfallenden Abfälle zur 
Beseitigung oder auch die 
Zahl der Beschäftigten im Be-
trieb. Aus diesem Grund bit-
tet der Ilm-Kreis gewerbliche 
und sonstige Einrichtungen, 
die noch nicht an die öffent-
liche Abfallentsorgung ange-
schlossen sind, um Mitteilun-
gen bzw. Auskünfte, welche 
für die Abfallentsorgung und 
die Gebührenberechnung 
wesentlich sind. Die Berech-
tigung hierfür ist im § 8 der 
AWS geregelt.

Der Landkreis erhebt für die 
ordnungsgemäße Abfallent-
sorgung an gewerblichen 
Anfallstellen Gebühren. Das 
sind zum einen die Festge-
bühr nach der Anzahl der 
Einwohnergleichwerte, die 
Leistungsgebühr Restabfall 
pro Leerung und, wenn ge-
wünscht, die Leistungsgebühr 
für die Biotonne pro Jahr. Die 
Entsorgung wird im Ilm-Kreis 
grundsätzlich 14-tägig ange-
boten. Eine Berechnung der 
Leistungsgebühr Restabfall 
erfolgt nur bei tatsächlicher 
Bereitstellung und Leerung 
des Behälters.
Bei einem Anschluss des Ge-
werbes an die öffentliche 
Abfallentsorgung können auf 
Wunsch eine Papier- und eine 
gelbe Tonne (240 Liter bis 1,1 
m³ Container) ohne zusätzli-
che Gebühren zur Verfügung 
gestellt werden.

Abfallwirtschaftsbetrieb 
Ilm-Kreis

WICHTIGE INFORMATION ZUR VERTEILUNG DES LEITFADENS  
DER ABFALLWIRTSCHAFT 2024 ALS SONDERAMTSBLATT
Der Abfallwirtschaftsbetrieb 
Ilm-Kreis (AIK) präsentiert den 
Leitfaden der Abfallwirtschaft 
2024 in einem neuen Design. 
Die bisherige Broschüre wird 
zu einer Sonderausgabe des 
Ilm-Kreis-Amtsblattes. Die 
nicht mehr abgesicherte Ver-
teilung sowie steigende Kos-
ten bei der Herstellung und 
Verteilung der Broschüre hat 
der AIK zum Anlass genom-
men, die Abfallwirtschaft in 
dieser neuen Form darzustel-
len. Verteilt wird das Sonde-
ramtsblatt Mitte Dezember 

(ab der 50. Kalenderwoche) 
an alle Haushalte und Ge-
werbetreibende im Ilm-Kreis.
Selbstverständlich sind in 
dem Sonderamtsblatt wie ge-
wohnt alle wichtigen Informa-
tionen rund um die Abfallent-
sorgung im Landkreis sowie 
die Abfallentsorgungstermine 
für 2024 enthalten.
Sollten einzelne Haushalte 
oder Gewerbetreibende das 
Sonderamtsblatt des Ilm-
Kreises nicht erhalten haben, 
sind die Informationen auch 
im Internet unter www.aik.

ilm-kreis.de abrufbar. Auf der 
Homepage kann sich jeder 
unter Angabe seiner Adresse 
einen individuellen Entsor-
gungskalender anzeigen las-
sen oder ausdrucken.
Noch einfacher geht es mit 
der Erinnerungsfunktion der 
Abfall-App des Ilm-Kreises. 
Damit verpassen Sie keinen 
Entsorgungstermin mehr.

Ihr Abfallwirtschaftsbetrieb 
Ilm-Kreis
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Im Amt für Brand- und Katastrophenschutz/Rettungswesen des Landratsamtes Ilm-Kreis 
ist baldmöglichst zu besetzen: 

 1 Stelle als Leitstellendisponent (m/w/d)
Vollzeit, unbefristet, Besoldungsgruppe A9m bzw. Entgeltgruppe 9a TVöD, 
Arbeitsort Arnstadt

 

Im Jugendamt des Landratsamtes Ilm-Kreis ist baldmöglichst zu besetzen: 

 1 Stelle als Sozialarbeiter (m/w/d) 
Vollzeit, befristet als Krankheitsvertretung, Entgeltgruppe S12 TVöD, 
Arbeitsort Arnstadt 

 

Im Amt für Gebäude- und Liegenschaftsmanagement des Landratsamtes Ilm-Kreis ist 
baldmöglichst zu besetzen: 

 1 Stelle als Bauleiter Hochbau (m/w/d) 
Vollzeit, unbefristet, Entgeltgruppe 11 TVöD, Arbeitsort Arnstadt 

 

Im Ordnungs- und Gewerbeamt des Landratsamtes Ilm-Kreis ist baldmöglichst zu 
besetzen: 

 1 Stelle als Sachbearbeiter Ausländerbehörde (m/w/d) 
Vollzeit, unbefristet, Bezahlung bis zur Entgeltgruppe 9a TVöD, Arbeitsort 
Arnstadt bzw. Ilmenau 

 

Im Rechtsamt des Landratsamtes Ilm-Kreis ist baldmöglichst zu besetzen: 

 1 Stelle als Volljurist (m/w/d) 
Vollzeit, unbefristet, Entgeltgruppe 13 TVöD, Arbeitsort Arnstadt

 

Im Sozialamt des Landratsamtes Ilm-Kreis ist baldmöglichst zu besetzen: 

 1 Stelle als Sachbearbeiter Leistungsgewährung SGB XII (m/w/d) 
Vollzeit, unbefristet, Entgeltgruppe 9a TVöD, Arbeitsort Arnstadt 

 

Im Büro der Landrätin ist baldmöglichst zu besetzen: 

 1 Stelle als Sachbearbeiter Sitzungsdienst im Kreistagsbüro (m/w/d) 
Vollzeit, unbefristet, Entgeltgruppe 7 TVöD, Arbeitsort Arnstadt 

 

 

Sollten wir Ihr Interesse an einer der vorgenannten Stellen geweckt 
haben, dann bewerben Sie sich bis einschließlich 07.12.2023 beim 
Landratsamt Ilm-Kreis, Ritterstraße 14, 99310 Arnstadt. 
  

 

Im Amt für IT und Organisation des Landratsamtes Ilm-Kreis sind baldmöglichst zu 
besetzen: 

 Stellen als Administrator im Medienzentrum (m/w/d) 
Vollzeit, unbefristet, Entgeltgruppe 9b TVöD, Arbeitsort Ilmenau 
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TAGESORDNUNG DER 31. SITZUNG DES KREISTAGES DES ILM-KREISES  
DER WAHLPERIODE 2019 - 2024 AM 15. NOVEMBER 2023,  
IN DER STADTHALLE ARNSTADT, BRAUHAUSSTRASSE 1 - 3,  
99310 ARNSTADT, UM 14:00 UHR.
TOP

Öffentlicher Teil
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der ordnungs- und termingemäßen Einla-

dung, der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
3. Entscheidung über die vorgeschlagene Tagesordnung
4. Genehmigung der Niederschrift über die 29. Sitzung des 

Kreistages des Ilm-Kreises der Wahlperiode 2019 bis 
2024 vom 28. Juni 2023

5. Kontrolle der Realisierung der Festlegungen aus der 29. 
Sitzung des Kreistages des Ilm-Kreises der Wahlperiode 
2019 bis 2024 vom 28. Juni 2023

6. Anfragen der Kreistagsmitglieder
7. Information zur Arbeitsmarktsituation und zur Ausbil-

dungsmarktsituation im Ilm-Kreis
8. Vorstellung des Leiters des Amtes für Gebäude- und Lie-

genschaftsmanagement
9. Wahl einer Stellvertreterin für ein stimmberechtigtes 

Mitglied für den Jugendhilfeausschuss, das von den frei-
en Trägern entsandt wird

10. Einbringung der Haushaltssatzung und des Haushaltspla-
nes des Ilm-Kreises für das Haushaltsjahr 2024 sowie des 
Finanzplanes des Ilm-Kreises für die Jahre 2023 bis 2027

10.1. Verfahren für Änderungsanträge zum Entwurf des Kreis-
haushaltes 2024

11. Beratung und ggf. Entscheidung zu haushaltsrelevanten 
Beschlussvorlagen

11.1. Weiterführung und Erweiterung des Projektes „AGA-
THE“ im Ilm-Kreis

11.2. Aufnahme einer Personalstelle „Hauptamtlicher Kreis-
wegewart des Ilm-Kreises in den Stellenplan des Land-
ratsamtes Ilm-Kreis 2024 sowie Einleitung des Stellen-
besetzungsverfahrens

12. Einwohnerfragestunde in der Zeit von 15:30 bis 16:30 Uhr
13. Anträge, Informationen und Mitteilungen
13.1. Beantwortung der Anfragen der Kreistagsmitglieder
13.2. Information zum Schuljahresbeginn 2023/2024
13.3. Information zur Umsetzung der „Förderinitiative Ländli-

che Entwicklung in Thüringen“ für den Ilm-Kreis
13.4. Informationen der Landrätin
13.5. Information über eine Eilentscheidung der Landrätin zu 

einer überplanmäßigen Ausgabe im Verwaltungshaus-
halt bei verschiedenen Haushaltsstellen des Deckungs-
ringes 1 91 im Sozialamt

13.6. Information über eine Eilentscheidung der Landrätin zu 
einer außerplanmäßigen Ausgabe im Verwaltungshaus-
halt bei der Haushaltsstelle Zuwendung an IOV Omni-
busverkehr GmbH Ilmenau für Deutschlandticket

13.7. Sonstiges
14. Einbringung von Grundsatzbeschlüssen
14.1. Erweiterung des Gefahrenabwehrzentrums in Arnstadt um 

einen Neubau des Feuerwehrtechnischen Zentrums (FTZ)
14.2. Bauliche Maßnahmen zur Verbesserung der Mittagsver-

sorgung der Schüler des Staatlichen Gymnasiums „ME-
LISSANTES“ Arnstadt

14.3. ggf. Einbringung von weiteren Grundsatzbeschlüssen
15. Entscheidung von Beschlussvorlagen
15.1. Neufassung der Geschäftsordnung für den ÖPNV-Aus-

schuss des Kreistages des Ilm-Kreises
15.2. Berufung des Landkreiswahlleiters und der stellv. Land-

kreiswahlleiterin für die Landkreiswahlen 2024
15.3. 5. Änderung des KT-Beschlusses Nr. 028/19 vom 4. Sep-

tember 2019 - Berufung der Mitglieder in das Kuratori-
um der Volkshochschule Arnstadt-Ilmenau

15.4. Bestätigung des Kommunalen Aktions- und Maßnah-
menplanes Ilm-Kreis - Gesamtkonzept zur Inklusion von 
Menschen mit Behinderungen

15.5. Erste Änderungssatzung zur Satzung über die Vermei-
dung, Verminderung, Verwertung und Beseitigung von 
Abfällen des Ilm-Kreises (Abfallwirtschaftssatzung)

15.6. Erste Änderungssatzung zur Gebührensatzung zur Ab-
fallwirtschaftssatzung des Ilm-Kreises

15.7. Beauftragung einer Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
mit der Abschlussprüfung des Eigenbetriebes Abfall-
wirtschaftsbetrieb Ilm-Kreis für das Geschäftsjahr 2023

15.8. Fortsetzung des gemeinsamen Regionalmanagements 
und Regionalbudgets Thüringer Bogen mit dem Land-
kreis Gotha

15.9. Einrichtung eines Stipendiums zur Stärkung der ärztli-
chen Versorgung

15.10. ggf. Bestätigung von außer- und überplanmäßigen Aus-
gaben im Verwaltungs- und Vermögenshaushalt

15.11. Überprüfung der Gebühren in der Musikschule

Nicht öffentlicher Teil
16. ggf. Entscheidung von Beschlussvorlagen
17. Informationen der Landrätin

Amtlicher Teil

Der Zweckverband Wasser- und Abwasser-Verband Ilmenau 
ist Aufgabenträger der öffentlichen Wasserversorgung und Ab-
wasserentsorgung für ca. 63.000 Einwohner im Ilm-Kreis und 
im Landkreis Saalfeld-Rudolstadt.

Wir stellen mit Ausbildungsbeginn zum 01.08.2024 folgende 
Auszubildende ein:

• eine/n Auszubildende/n 
zum/zur Industriekaufmann/-frau (m/w/d)

• zwei Auszubildende zur Fachkraft
für Wasserversorgungstechnik (m/w/d)

Die vollständigen Stellenausschreibungen finden Sie auf:

https://www.wavi-ilmenau.de/aktuelles/stellenausschreibung/

Markus Rausch
Geschäftsleiter
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SCHULNETZPLAN DES ILM-KREISES FÜR DIE SCHULJAHRE 2021/22 
BIS 2025/26
Der Landkreis Ilm-Kreis erlässt gemäß §§ 35 S. 2 und 41 Thür-
VwVfG vom 01.12.2014 (GVBl. 2014, 685), zuletzt geändert 
durch Artikel 3 des Gesetzes vom 10.05.2018 (GVBl. S. 212, 
223) i.V.m. §§ 13, 14 und 41 ThürSchulG vom 30.04.2003 (GVBl. 
2003, 238), zuletzt geändert durch das Gesetz vom 05.05.2021 
(GVBl. S. 215) sowie des Beschlusses des Kreistages Nr. 305/23 
vom 29.03.2023, veröffentlicht im Amtsblatt Nr. 6/2023 vom 
29.08.2023 folgende

Allgemeinverfügung zur Umsetzung des 
Schulnetzplanes im Bereich der Staatlichen 

Schulen in Trägerschaft des Ilm-Kreises
1. Das Schulnetz wird ab dem Schuljahr 2024/25 wie folgt ge-

ändert:
a) Die Staatliche Gemeinschaftsschule Stadtilm wird um 

eine gymnasiale Oberstufe erweitert.
b) Die Änderungen gelten insofern erstmals mit der An-

meldung im März 2024 nach Aufnahme an den weiter-
führenden Schulen für das Schuljahr 2024/25.

2. Die sofortige Vollziehung der Ziffer 1. wird angeordnet.
3. Die Allgemeinverfügung gilt am Tage nach ihrer amtlichen 

Bekanntmachung als bekannt gegeben.
Begründung:

I.
Gemäß § 41 ThürSchulG ist der Landkreis als Schulträger für die 
Schulnetzplanung des Ilm-Kreises zuständig.

II.
1. Mit Beschluss-Nr. 305/23 vom 29.03.2023 hat der Kreis-

tag des Ilm-Kreises den Schulnetzplan für die Schuljahre 
2021/22 bis 2025/26 auf den die Staatliche Gemeinschafts-
schule Stadtilm betreffenden Seiten 84 und 85 zum Schul-
jahr 2023/24 wie folgt geändert:
a) Festlegung zur Aufnahmekapazität (Seite 84)

Bisher: 30 Klassen mit maximal 750 Schüler*innen 
(fünfzügig)
Neu:
24 Klassen in der Klassenstufe 5 bis 10 mit maximal 600 
Schüler*innen (vierzügig) und eine gymnasiale Ober-
stufe mit maximal 100 Schüler*innen (zweizügig) sowie
30 Klassen in der Klassenstufe 5 bis 10 mit maximal 750 
Schüler*innen (fünfzügig) und eine gymnasiale Ober-
stufe mit maximal 100 Schüler*innen (zweizügig) nach 
dem Bau des Multifunktionsgebäudes

b) Unter Sonstiges (Seite 84)
Bisher: Die Gemeinschaftsschule umfasst die Klassen-
stufen 5 bis 10.
Neu: Die Gemeinschaftsschule umfasst die Klassenstu-
fen 5 bis 10 und führt ab dem Schuljahr 2023/24 zudem 
eine gymnasiale Oberstufe.

c) Unter Sonstiges (Seite 85)
Bisher: Der vorgesehene Bau eines Multifunktionsge-
bäudes mit 5 Klassenräumen und einem Fachkabinett 
bis 2023 erweitert die für die mögliche, durchgängige 
5-Zügigkeit benötigten räumlichen Kapazitäten.
Neu: Der vorgesehene Bau eines Multifunktionsge-
bäudes mit 5 Klassenräumen und einem Fachkabinett 
erweitert die für die mögliche, durchgängige Fünfzügig-
keit in den Klassenstufen 5 bis 10 sowie eine zweizügige 
gymnasiale Oberstufe mit den Klassenstufen 11 und 12 
benötigten räumlichen Kapazitäten.

Diese Änderung des Schulnetzplanes bedarf entsprechend  
§ 13 Abs. 4 S. 1 des Thüringer Schulgesetzes des Einvernehmens 
des Thüringer Ministeriums für Bildung, Jugend und Sport.

Das Ministerium erteilte mit Schreiben vom 30.08.2023, 
eingegangen im Landratsamt Ilm-Kreis am 04.09.2023, ge-
mäß § 13 Abs. 4 S. 1 ThürSchulG in Bezug auf Ziffer 1. des 
Beschlusses sein Einvernehmen.
Dabei liegt der schulorganisatorische Schwerpunkt auf der 
Einrichtung einer gymnasialen Oberstufe, denn bisher führ-
te die Gemeinschaftsschule Stadtilm nur die Klassenstufen 
5 bis 10. Die Erweiterung greift erstmals in der Anmeldewo-
che im März 2024 zur Aufnahme an den weiterführenden 
Schulen für das Schuljahr 2024/25.
Die vorgegebene Mindestzügigkeit zur Verwirklichung ei-
ner gymnasialen Oberstufe wird derzeit zwar noch nicht 
erreicht. Da aber auch Schülerinnen und Schüler, die den 
Realschulabschluss erworben haben, nach § 147 a Abs. 7 
S. 2 i.V.m. § 80 ThürSchulO in die dreijährige gymnasiale 
Oberstufe eintreten können, ist zukünftig von einer höhe-
ren Schülerzahl auszugehen.
Die durchgängige und klassenübergreifende Organisation 
der Qualifikationsphase ist nach § 41 a Abs. 5 S. 4 Thür-
SchulG möglich. Die Möglichkeit zur individuellen Schwer-
punktsetzung der Schülerinnen und Schüler ist sicherzustel-
len. Eine Jahrgangsmischung kann das Kursangebot einer 
Schule in der Anfangszeit erweitern.
Die Gemeinschaftsschule Stadtilm soll das Schuljahr 
2023/24 nutzen, um gemeinsam mit dem zuständigen 
Staatlichen Schulamt Westthüringen die Umsetzung des 
Vorhabens im Schuljahr 2024/25 vorzubereiten.

2. Die sofortige Vollziehung der Festlegungen ist im überwie-
genden öffentlichen Interesse in Bezug auf die Planung schul-
organisatorischer Abläufe, wie bspw. der Schulanmeldungen, 
sowie die Rechtsklarheit für Eltern, Schüler- und Lehrerschaft 
im Hinblick auf die relevanten Schuljahre anzuordnen.
Gegenüber dem öffentlichen Interesse an der Gestaltung 
und Realisierung eines für den im Gebiet des Ilm-Kreises 
wirksamen Schulnetzplanes muss ein davon ggf. abwei-
chendes Interesse einzelner Personen des betroffenen Ad-
ressatenkreises zurückstehen. Die Anordnung ist erforder-
lich, um die Umsetzung des Schulnetzplanes zum Schuljahr 
2024/2025 zu garantieren. Anderenfalls könnten einzelne 
Adressaten dieser Allgemeinverfügung auf Grund ihres Wi-
derspruchsrechts die Umsetzung bis zum bestands- bzw. 
rechtskräftigen Abschluss eines Widerspruchs- oder Klage-
verfahrens verhindern und damit das überwiegende öffent-
liche Interesse unterlaufen.

3. Die Allgemeinverfügung darf öffentlich bekannt gemacht 
werden, da eine Bekanntgabe an die einzelnen Beteiligten 
nach § 41 Abs. 3 Satz 2 ThürVwVfG untunlich wäre. Die All-
gemeinverfügung gilt gemäß § 41 Abs. 4 S. 4 ThürVwVfG am 
auf die Bekanntmachung folgenden Tag als bekanntgegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats 
nach deren öffentlicher Bekanntgabe Widerspruch erhoben 
werden. Der Widerspruch ist entweder schriftlich oder zur Nie-
derschrift beim Ilm-Kreis, Landratsamt, Schulverwaltungsamt, 
Ritterstraße 14, 99310 Arnstadt einzulegen oder auf elektroni-
schem Wege durch De-Mail in der Sendevariante mit bestätig-
ter sicherer Anmeldung nach dem De-Mail-Gesetz zu erheben. 
Die De-Mail-Adresse des Ilm-Kreises lautet: 
poststelle@ilm-kreis.de-mail.de.

Hinweise
Der Widerspruch hat wegen der Anordnung der sofortigen Voll-
ziehung keine aufschiebende Wirkung. Die Wiederherstellung 
dieser kann beim Verwaltungsgericht Weimar, Jenaer Straße 2 a, 
99425 Weimar, beantragt werden.
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Die Allgemeinverfügung mit Begründung, der zugrundeliegen-
de Beschluss des Kreistages des Ilm-Kreises Nr. 305/23 vom 
29.03.2023 und dessen Bekanntmachung sowie das Einverneh-
men des Thüringer Ministeriums für Bildung, Jugend und Sport 
können im Rahmen der Widerspruchsfrist zu den Sprechzeiten:

Dienstag 08:30 - 11:30 Uhr
13:00 - 18:00 Uhr

Donnerstag 08:30 - 11:30 Uhr

im Schulverwaltungsamt, Ritterstraße 14, 99310 Arnstadt im 
Zimmer 309 eingesehen werden.

Arnstadt, den 24.10.2023
gez.
Petra Enders
Landrätin

BESCHLUSS-NR. 6/2023 DER 20. SITZUNG DES BETRIEBSAUSSCHUSSES  
DES AIK DER WAHLPERIODE 2019 - 2024 AM 28.09.2023
Der Betriebsausschuss des AIK beschließt:

Der Betriebsausschuss des Abfallwirtschaftsbetriebes Ilm-Kreis 
empfiehlt dem Kreistag des Ilm-Kreises die Feststellung des 
Wirtschaftsplanes 2024 gemäß Anlage zum Beschluss.

P. Enders
Landrätin und Vorsitzende des Betriebsausschusses

BESCHLUSS-NR. 7/2023 DER 20. SITZUNG DES BETRIEBSAUSSCHUSSES  
DES AIK DER WAHLPERIODE 2019 - 2024 AM 28.09.2023
Der Betriebsausschuss des AIK beschließt:

Der Betriebsausschuss des Abfallwirtschaftsbetriebes Ilm-Kreis 
empfiehlt dem Kreistag des Ilm-Kreises zum Beschluss:

Mit der Prüfung des Jahresabschlusses des Wirtschaftsjahres 2023 

des Abfallwirtschaftsbetriebes Ilm-Kreis wird die eureos GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft beauftragt.

P. Enders
Landrätin und Vorsitzende des Betriebsausschusses

BESCHLUSS-NR. 8/2023 DER 20. SITZUNG DES BETRIEBSAUSSCHUSSES  
DES AIK DER WAHLPERIODE 2019 - 2024 AM 28.09.2023
Der Betriebsausschuss des AIK beschließt:

Der Betriebsausschuss des Abfallwirtschaftsbetriebes Ilm-Kreis 
empfiehlt dem Kreistag des Ilm-Kreises zum Beschluss:

Die erste Änderungssatzung zur Abfallwirtschaftssatzung des

Ilm-Kreises vom 15.10.2021 wird in der gemäß Anlage vorlie-
genden Form bestätigt.

P. Enders
Landrätin und Vorsitzende des Betriebsausschusses

BESCHLUSS-NR. 9/2023 DER 20. SITZUNG DES BETRIEBSAUSSCHUSSES  
DES AIK DER WAHLPERIODE 2019 - 2024 AM 28.09.2023
Der Betriebsausschuss des AIK beschließt:

Der Betriebsausschuss des Abfallwirtschaftsbetriebes Ilm-Kreis 
empfiehlt dem Kreistag des Ilm-Kreises zum Beschluss:

Die erste Änderungssatzung zur Gebührensatzung zur Abfall-

wirtschaftssatzung des Ilm-Kreises vom 15.10.2021 wird in der 
gemäß Anlage vorliegenden Form bestätigt.

P. Enders
Landrätin und Vorsitzende des Betriebsausschusses

FESTSTELLUNG DES JAHRESABSCHLUSSES 2022 DES ZWECKVERBANDES  
WASSER- UND ABWASSER-VERBAND ILMENAU
Öffentliche Bekanntmachung des Beschlusses Nr. 05/2023 der 
Verbandsversammlung vom 17.10.2023 des Zweckverbandes 
Wasser- und Abwasser-Verband Ilmenau über die Feststellung 
des Jahresabschlusses 2022

I. Beschlussvermerk
1. Der vorliegende und von der Schüllermann und Partner AG 

geprüfte und mit dem uneingeschränktem Bestätigungsver-
merk versehene Jahresabschluss 2022 für den Gesamtver-
band wird von der Verbandsversammlung am 17. Oktober 
2023 mit einer Bilanzsumme von 197.181.931,69 EUR und 
einem Jahresergebnis von 3.895.606,20 EUR festgestellt. 
Der Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses 2022 
wird in Kurzform vorgelegt *).

2. Der davon im Jahresabschluss 2022 ausgewiesene Jah-
resüberschuss im Betriebszweig Trinkwasser in Höhe von 
1.132.430,31 EUR wird den Rücklagen zugeführt.

3. Der davon im Jahresabschluss 2022 ausgewiesene Jah-
resüberschuss im Betriebszweig Abwasser in Höhe von 
2.763.175,89 EUR wird den Rücklagen zugeführt.

4. Mit der Feststellung zum Jahresabschluss 2022 werden der 
Verbandsvorsitzende, der Verbandsausschuss und die Ge-
schäftsleitung entlastet.

5. Der Beschluss über die Feststellung zum Jahresabschluss 
2022 ist entsprechend der Verbandssatzung zu veröffentli-
chen. In der Veröffentlichung ist auf den Termin der Ausle-
gung des Jahresabschlussberichtes hinzuweisen.

6. Die Auslegung erfolgt in den Räumen und in der Verantwor-
tung der Geschäftsleitung.

Ilmenau, den 17.10.2023
Dr. Schultheiß
Verbandsvorsitzender
*) hier nicht abgedruckt
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II. Bestätigungsvermerk
Im Bestätigungsvermerk der Schüllermann und Partner AG wird 
Folgendes ausgeführt (Auszug):
„…Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung ge-
wonnenen Erkenntnisse
- entspricht der beigefügte Jahresabschluss*) in allen we-

sentlichen Belangen den Vorschriften der Thüringer Eigen-
betriebsverordnung i. V. m. den einschlägigen deutschen 
für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen 
Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der deutschen 
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsäch-
lichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- 
und Finanzlage des Zweckverbandes zum 31. Dezember 
2022 sowie seiner Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 1. 
Januar 2022 bis zum 31. Dezember 2022 und

- vermittelt der beigefügte Lagebericht*) insgesamt ein zu-
treffendes Bild von der Lage des Zweckverbandes. In allen 
Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jah-
resabschluss, entspricht den Vorschriften des § 24 ThürEBV 
i. V. m. § 289 HGB und stellt die Chancen und Risiken der 
zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.“

*) hier nicht abgedruckt

Dreieich, 8. September 2023
Schüllermann und Partner AG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft

Msc. Marcel Kempf Dipl.-Kfm. Sascha Gönnheimer
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer

III. Auslegungshinweis
Der Jahresabschluss 2022 einschließlich Lagebericht des Zweck-
verbandes Wasser- und Abwasser-Verband Ilmenau liegt in der 
Zeit vom 13.11.2023 bis 24.11.2023 während der Sprechzeiten 
in den Geschäftsräumen des Verbandes öffentlich aus (Nau-
mannstraße 21, 98693 Ilmenau).

Sprechzeiten
Montag bis Donnerstag 9:00 bis 12:00 Uhr

und 13:00 bis 15:00 Uhr
Freitag 9:00 bis 12:00 Uhr
Außerhalb der Sprechzeiten nach Terminvereinbarung

Dr. Schultheiß
Verbandsvorsitzender

BEKANNTMACHUNG DER VERTRETUNG  
DES ZWECKVERBANDES WASSER- UND  
ABWASSER-VERBAND ILMENAU
In der Verbandsversammlung am 09.11.2022 wurden unter dem 
Tagesordnungspunkt 12 der Geschäftsleiter des Eigenbetriebes 
zum 01.04.2023 neu bestellt. Es wird daher hiermit folgende 
Vertretung des Zweckverbandes Wasser- und Abwasser-Ver-
band Ilmenau mit Wirkung zum 01.04.2023 bekannt gemacht:

Es gilt unverändert fort gemäß Beschluss der Verbandsver-
sammlung vom 21.11.2019 sowie der Verbandsversammlung 
vom 10.06.2020:

Verbandsvorsitzender:
Herr Dr. Daniel Schultheiß, Oberbürgermeister der Stadt Il-
menau
1. Stellvertretender Verbandsvorsitzender:
Herr Marco Waschkowski, Bürgermeister der Stadt Königsee
2. Stellvertretender Verbandsvorsitzender:
Herr Mario Augner, Bürgermeister der Gemeinde Elgersburg

Die Vertretungsbefugnis nach § 6 der Betriebssatzung des 
Zweckverbandes Wasser- und Abwasser-Verband Ilmenau wer-
den in der nachstehenden Reihenfolge neu festgelegt:
1. Die Führung des Eigenbetriebes obliegt dem Geschäftsleiter

Herrn Markus Rausch

2. Stellvertreter in nachstehender Reihenfolge sind:
Technische Leiterin Trinkwasser - Frau Ines Dargel
Kaufmännische Leiterin - Frau Sylvia Saager
Technischer Leiter Abwasser - Herr Sascha Thäsler

3. Vertretungsbefugnisse in allen technischen Angelegenhei-
ten erhalten:
Technische Leiterin Trinkwasser - Frau Ines Dargel
Technischer Leiter Abwasser - Herr Sascha Thäsler

4. Vertretungsbefugnisse in allen kaufmännischen Angelegen-
heiten erhält:
Kaufmännische Leiterin - Frau Sylvia Saager
in Vertretung:
Stellvertretender
Kaufmännischer Leiter -

Andreas Leidigkeit

Der Inhalt der Vertretungsbefugnisse regelt sich nach der Thür-
EBV, den Satzungen des Verbandes, erlassenen Dienstanwei-
sungen und dem Geschäftsverteilungsplan.

Ilmenau, 27.03.2023
Dr. Daniel Schultheiß
Verbandsvorsitzender
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